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Gab es in der Stadt Magdeburg 1994 noch 49 000 Schüler, die die 128 Schulen der Stadt 
besuchten, werden es 2009 voraussichtlich noch etwa 20 000 Schüler sein, die die dann noch 
63 Schulen (32 Grundschulen, 12 Sekundarschulen, 5 Gymnasien, 2 Gesamtschulen und 12 
Sonderschulen) besuchen. 
 
Über die Hälfte der Schulen der Stadt wird in einem Zeitraum von 15 Jahren geschlossen 
werden müssen, als eine Folge der demografischen Entwicklung. 
Die Mehrzahl dieser Schulen verfügt(e) neben dem eigentlichen Schulgebäude auch über 
Turnhallen und Anlagen für den Schulsport. 
 
Viele dieser Turnhallen und Sportanlagen standen außerhalb des Unterrichtes auch anderen 
Nutzern zur Verfügung - für Aktivitäten im Breitensport (Kinder, Jugendliche, Erwachsene, 
Senioren), Behinderten- und Rehabilitationssport. 
 
Entweder kostenlos oder gegen ein Entgelt konnten die Hallen und Anlagen unbürokratisch 
genutzt werden, durch die Anbindung an die Schule war für Wasser, Heizung, Reinigung, 
Verwaltung (Hausmeister) etc. gesorgt. 
Durch die Schulschließungen ist auch eine Nutzung der Turnhallen in vielen Fällen nicht 
mehr möglich. Damit tritt eine Beeinträchtigung der Arbeitsmöglichkeiten der Verbände und 
Vereine ein, die diese - auch wegen fehlender finanzieller Mittel - nicht kompensieren 
können. Sportliche Betätigung in der Gemeinschaft und ihre positiven gesundheitlichen 
Folgen, werden nur noch eingeschränkt möglich. 
 
Fragen: 
1. Wie viele Turnhallen und dazugehörende Außenanlagen wurden seit 2000 
wegen der Schulschließungen bereits geschlossen und wie viele werden in den 
nächsten Jahren voraussichtlich noch zu schließen sein? Bitte nach 
Stadtbezirken ausweisen. 
 



 2

 
2. Wie viele Turnhallen /Anlagen, die zu bereits geschlossenen Schulen 
gehörten, wurden außerschulisch genutzt und wie viele der zu schließenden 
werden genutzt? Bitte nach Stadtbezirken ausweisen. 
 
3. Gibt es Turnhallen/Anlagen, für die sich Nachnutzer gefunden haben? Wenn 
ja, wo und wer? 
 
4. Gab und gibt es Interessenten für die Nachnutzung von Turnhallen/Anlagen, 
deren Vorhaben nicht realisiert werden konnte? Wenn ja, wo lagen die Gründe? 
 
5. Verfügt die Stadt über ein Nutzungskonzept für die bereits leerstehenden 
Gebäude und ungenutzten Anlagen bzw. für die noch zu schließenden? 
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